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Troika erwägt "Schuldentausch" für Griechenland

Athen, 22.01.2016, 19:02 Uhr

GDN - Die Troika aus EZB, EU-Kommission und Internationalem Währungsfonds will Griechenland bei den Kosten für seine
Hilfskredite entlasten. Im Gespräch ist, dass der europäische Rettungsschirm ESM bilaterale Hilfskredite aus dem ersten
Rettungspaket übernimmt und Griechenland im Gegenzug frisches Geld zu besseren Konditionen gewährt, schreibt der "Spiegel" in
seiner am Samstag erscheinenden Ausgabe. 

Für die Hilfsgelder aus der ersten Rettungsrunde fallen in der Regel höhere Zinsen an. Am Schuldenstand Griechenlands würde sich
nichts ändern, wohl aber an den Aufwendungen für Zins und Tilgung, so das Kalkül. Ob der Plan klappt, hängt jedoch davon ab, ob
Griechenland seine Reformauflagen erfüllt.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-66561/troika-erwaegt-schuldentausch-fuer-griechenland.html
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